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Der Piratenjäger
Raubkopien verursachen jährlich Milliardenschäden. Rüdiger Kügler  

ist angetreten, den Softwarepiraten den Garaus zu machen

Rüdiger Kügler lässt Zahlen 
sprechen. „Durch Raubko-
pien entstehen Jahr für Jahr 

Milliardenschäden.“ Beispiel: 
2007 waren 38 Prozent der welt-
weit verkauften Software raubko-
piert, in Osteuropa sind mehr Ko-
pien als Originale im Umlauf. „Da 
geht es nicht um Privatkopien, 
sondern um Programme, die in 
Firmen im produktiven Einsatz 
sind.“ Küglers These: „Das Origi-
nal ist die beste Kopie“ – für Her-
steller und Anwender. Das ist auch 

der Titel des Vortrags, den der 
Fachmann der Karlsruher Soft-
wareschutz-Entwickler Wibu Sys-
tems auf Einladung der Karlsruher 
IT-Sicherheits-Initiative hielt.

Nur wie das Original schützen? 
Kügler räumt schon zu Beginn ein: 

„100 Prozent Sicherheit gibt es 
nicht“, sagt er. „Aber wir können 
die Latte so hoch wie möglich le-
gen.“ Unverzichtbar: den Feind 
kennen. Kügler spricht da von 

„Script Kiddies“, oder „Crackern“, 
also Softwarepiraten unterschied-

licher Begabung, die den Origina-
len an den Kragen wollen. Dass 
mancher Software-Entwickler sei-
ne Software auf der .NET-Plattform 
entwickelt und ausliefert, macht 
die ganze Sache nicht leichter. „Sie 
liefern ihre Software damit auf 
dem Silbertablett, inklusive Quell-
code.“ Küglers Plädoyer: Auf Don-
gles setzen. Diese USB-Kopier-
schutzstecker schützen Software 
vor unautorisierter Vervielfälti-
gung. Wibu hat eigens einen 
Dongle namens Code Meter ent-
wickelt, der mit einem Ticketsys-
tem sicher stellt, dass die Piraten 
keine Chance haben. 

Kügler setzt zur Sicherung der 
Software unter anderem auf eine 
AES 128-bit-Verschlüsselung. Ist 
die sicher?  „Wenn jeder Mensch 
auf der Welt einen Rechner hätte 
und jeder eine Milliarde Berech-
nungen in der Sekunde anstellen 
würde, um den Code zu knacken, 
würde es rund 120-mal jene Zeit 
dauern, die seit dem Urknall ver-
gangen ist“, erklärt Kügler. Ant-
wort: ziemlich sicher also.

� Robert Schwarz

Rüdiger Kügler, Experte der 
Karlsruher Softwareschutz-
Schmiede Wibu Systems
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Mehr Informationen und 
die Vortragsunterlagen der 
vergangenen Veranstaltun-
gen unter www.ka-it-si.de.

Veranstaltung

Der Sicherheitsstandard 
ISO 27001 ist in der IT- 
Sicherheit das Maß aller Din-
ge. Peter Zimmer von Prego 
Services berichtet über seine 
Erfahrungen aus dem Ende 
2008 erfolgreich abgeschlos-
senen Zertifizierungsverfah-
ren bei Prego.

Die Karlsruher IT-Sicherheits-Initia
tive (KA-IT-Si) hat ein neues Mit-
glied: Prego Services aus Lud-
wigshafen ist ein führender IT-
Dienstleistungsspezialist für die 
Optimierung und Automatisie-
rung administrativer Geschäfts-
prozesse in mittelständischen 
Unternehmen, öffentlichen Ver-
waltungen und Versorgern. Die 

Firma, deren Geschäftsführer Har-
ry Moser, Michael Niebergall und 
Gunther Wittig sind, beschäftigt 
derzeit rund 300 Mitarbeiter. KA-
IT-Si-Vorsitzender Dirk Fox erklärt: 
„Wir freuen uns, Prego als neues 
Mitglied zu begrüßen. Das zeigt, 
dass die KA-IT-Si auch außerhalb 
der Technologieregion eine hohe 
Reputation genießt.“
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